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WIR OPTIMIEREN (ÖKO) BILANZEN

Welches unserer Konzepte Wäschereien auch wählen - unsere Lösungen haben eines gemeinsam: Sie helfen

hocheffizient zu waschen, um wettbewerbsfähig zu bleiben und die Umwelt zu schützen. PERformance 40 - die

bahnbrechende Innovation auf dem Gebiet der gewerblichen Wäscheverarbeitung ermöglicht es Ihnen, Wäsche bei

nur 40°C mit hoher Qualität, desinfizierend zu bearbeiten und Ihre Kapazität zu steigern.

Somit wird Ihre Bilanz und Ökobilanz auch in Zukunft stimmen.

Nutzen Sie das Einsparpotential von PERformance 40 und testen Sie jetzt diese einzigartige Innovation!

Ecolab Deutschland GmbH
Reisholzer Werftstr. 38-42
D-40589 Düsseldorf
Tel: +49 (0)211 9893-0
www.de.ecolab.eu

©2011 Ecolab™ Inc. All rights reserved.
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Ulmenstraße 24 · 71069 Sindel� ngen · Tel. 07031/73840 · welcome@stahl-g.com · www.STAHL-Waeschereimaschinen.de 

Ein starkes Team für Ihre
Frottee- und
Trockenwäsche 

Höchstleistung beim Trocknen: Die radiale Luftführung 
des T 154 sorgt für die gleichmäßige und schnelle
Durchtrocknung der gesamten Wäsche. Das Abluft-
Recycling-System dient einer ökologisch positiven 
Energiebilanz.

Spitze beim Falten: Höchst ef� zient und extrem 
schnell sortiert, faltet und stapelt die KOMBI-FOLD 
Frottee-Handtücher und Trockenwäsche wie   
Schürzen, T-Shirts ...     
STAHL-Produkte sind mit der intelligenten   
Steuerung FREE pro ausgestattet.

Zwei von vielen weiteren Pro� s aus dem   
Hause STAHL.

Stahl_Titelblatt_WRP_06_2011_184x184.indd   1 27.05.11   17:29
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Wolf-Peter Graeser, 
Geschäftsführender 
Gesellschafter, Lavatec 
Laundry Technology, 
Heilbronn
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„Wir investieren bereits 
heute in die Entwicklung 
einer neuen Generation 
von Wäschereimaschinen, 
die neue Standards im 
Markt setzen wird.“ 

Wolf-Peter Graeser
Geschäftsführender Gesellschafter
Lavatec Laundry Technology GmbH

Stand Nr. 1052
Las Vegas, 6.–9. Juni 2011

www.lavatec-laundry.com
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WRP – Wäscherei + Reinigungs|praxis ist die Fach- 
zeitschrift für die Textilpflege: Textilreinigungen,  
Wäschereien und Textilservice. Leser sind Fach-  
und Führungskräfte in Nass- und Chemischreinigungen, 
Wäschereien, Textilservice-Unternehmen, bei Maschi-
nenherstellern und den Außendiensten sowie in der  
Zubehörindustrie. 

WRP  –  Wäscherei + Reinigungs|praxis ist in der Branche 
einzigartig: WRP hat als offizielles Organ aller deutschen 
Branchenverbände und -organisationen (DTV, FWL, Gü-
tegemeinschaft sachgemäße Wäschepflege und EFIT) 
beste persönliche Verbindungen in alle Bereiche der 
Textilpflege. WRP – Wäscherei + Reinigungs|praxis ist 
aktuell, informativ und klar strukturiert in die Bereiche 
Reinigungspraxis, Wäschereipraxis und Textilleasing.

WRP – Wäscherei + Reinigungs|praxis  
- Offizielles Organ der Branchenverbände DTV,  

FWL, EFIT und Gütegemeinschaft sachgemäße  
Wäschepflege

- Aktueller Nachrichtenteil
- Ausführliche Berichte von den  

Verbandsveranstaltungen
- Interview des Monats 
- Porträts von Textilpflegeunternehmen
- Schwerpunktthemen mit fachlichen  

Informationen zu neuen Produkten
- Neueste Ergebnisse aus Forschung und Umweltschutz
- Detaillierte Reportagen von allen branchenrelevanten 

Fachmessen
- Fachautorenberichte aus den Bereichen  

Reinigung, Wäscherei und Textilleasing
- Personalnotizen aus der Branche

Leser
Inhaber, Führungs- und Fachkräfte in allen 
Bereichen der Textilpflegebranche

Reinigungen
- Textilreinigungen (Nass- und Chemischreinigungen)
- Teppich- und Polsterreinigungen
- Leder- und Pelzreinigungen

Wäschereien
- Wäschereien & Heißmangeln
- Mittelständische Wäschereibetriebe
- Wäschereien in Kliniken, Krankenhäusern,  

Alten- und Pflegeheimen

Textil-Leasing
- Industriewäschereien für Berufsbekleidung
- Industriewäschereien für Health & Care
- Industriewäschereien für Hotel- und  

Gastronomiegewerbe
- Industriewäschereien fürs Facility Management: 

Schmutzfangmatten, Waschraumhygiene

Titelprofil und Zielgruppen

Die Jensen-Gruppe mit ihrem Hauptsitz im schweizerischen Burgdorf ist weltweit einer der füh-
renden Hersteller von Wäschereitechnik. Mit Jesper Munch Jensen, CEO bei der Jensen-Gruppe, 
sprachen wir im Interview des Monats unter anderem über die weltweite Wirtschaftkrise, die Be-
deutung des deutschen Marktes für das Unternehmen und über die Anforderungen, die Wäsche-
reien heute an die Technik stellen. „Wäschereitechnik muss vor allem verfügbar, leistungsfähig 
und nachhaltig sein“, betonte Jensen im Gespräch.
 Mehr dazu lesen Sie im Interview des Monats ab Seite 18

Energie- und Umwelttechnik gehören auch heute zu den bestimmenden �emen in den 
Textilp�egebetrieben. Denn sie haben wesentlichen Ein�uss auf deren Kostenbilanzen. Die ver-
schiedenen Hersteller der Zulieferindustrie entwickeln deshalb ständig neue Lösungen, damit 
die Textilp�egebetriebe den Energieeinsatz und damit auch die Kosten minimieren können. Wir 
haben uns für das Spezial „Energie- und Umwelttechnik“ bei den Produzenten umgeschaut. Zum 
Beispiel kann mit dem Heat-X Air Luftwärmetauscher von Christeyns die Klarwasch�otte einer 
Taktwaschanlage direkt über das Wärmetauschsystem beheizt werden. Und Kreussler betont bei 
seinen Lösungen ein integriertes Energiemanagement, das den Gesamtbetrieb berücksichtigt 
und alle Maßnahmen sinnvoll aufeinander abstimmt. 
 Das Spezial „Energie- und Umwelttechnik“ startet auf Seite 46

Viele Textilreinigungen bieten unter anderem Teppich- und Mattenwäsche als ergänzenden Ser-
vice in ihrem Produktportfolio an. Dabei fungieren die Betriebe oft als Annahmestellen, die eigent-
liche Bearbeitung wird extern bei den Spezialisten geleistet. Trotzdem hat sich der Textilreiniger 
als klassischer Ansprechpartner der Kunden für diese Dienstleistung etabliert. In unserem Spezial 
„Serviceleistungen“ erklärt unter anderem der Verband Deutscher Sonnenschutzreiniger (VDS), 
warum sich für die Textilp�egespezialisten auch die Kooperation mit den Sonnenschutzpro�s lohnt.  
 Das Spezial „Serviceleistungen“ beginnt auf Seite 32 

Rund 20 Prozent aller Unfälle in Wäschereien stehen in Zusammenhang mit dem Einsatz von 
Maschinen. Karin Dauth von der Berufsgenossenschaft Energie Textil Elektro Medienerzeugnisse 
(BGETEM) beschreibt im Autorenbeitrag für WRP ihren Rundgang durch eine Wäscherei. Sie 
machte dabei besonders auf die Gefährdungen an Wäscherei- und Bügeleimaschinen aufmerk-
sam.
 Der Rundgang mit Karin Dauth geht auf Seite 40 los

Zahlreiche Berufe müssen im Freien ausgeübt werden, unabhängig von der aktuellen Witterung. 
Da kann sich glücklich schätzen, wer über gute Wetterschutz-Kleidung verfügt. Doch was zeich-
net gute Wetterschutz-Kleidung aus und nach welchen Kriterien wird gemessen? WRP bat den 
Hamburger Branchenexperten und Unternehmensberater Volker Kamm, einmal die Feinheiten 
eines e�ektiven Wetterschutzes zu erklären. 
 Den Autorenbeitrag lesen Sie ab Seite 76

Hygiene ist das A&O in Krankenhäusern, nicht zuletzt bei der Bekleidung. Denn MRSA-Bak-
terien (Multi-resistenter staphylococcus aureus) bilden eine nicht zu unterschätzende Gefahr in 
Krankenhäusern. Patienten mit diesem Krankheitsbild sind häu�g nur unter Einsatz hoher Kos-
ten zu kurieren, wenn überhaupt. Warum also nicht das Übel bei der Wurzel packen und Textilien 
verwenden, die gegen MRSA wirken? In unserem Textilleasing-Spezial berichten Unternehmen 
über textile Problem-Lösungen im Medizinsektor. 
 Das Textilleasing-Spezial startet ab Seite 63 
 
Bleiben Sie Ihrer Lieblingszeitschrift gewogen.
Ihr WRP-Team.

Nachhaltige Wäschereitechnik

EditorialEditorial

Für infektionssensible Bereiche bietet 
Kettelhack den antimikrobiellen Lang-
zeitschutz ProCare für Gewebe an.

Zum Serviceangebot vieler Tex-
tilreinigungsbetriebe gehört die 
professionelle Teppichpflege.

Viele Unfälle in Textilpflege-
betrieben passieren bei der 
Arbeit mit Maschinen.

Technologiezentrum Harsum
der Jensen-Gruppe.

s.03-05 Inhalt 3s   3 04.10.10   11:27

Im P�egebereich ist die Einhaltung strikter 
Hygiene ein Muss. Zum Schutz der Pati-
enten, zum Schutz der P�egekrä�e. Dies 

beginnt schon bei Auswahl und Wäsche der 
Berufskleidung.

Bakterien und Mikroorganismen, jene unsicht-
baren Erreger bedeuten ein gesundheitliches 
Risiko, insbesondere für ältere oder gesund-
heitlich geschwächte Menschen. Krankenhäu-
ser und P�egeheime tragen entsprechend hohe 
Verantwortung, um mögliche Keimquellen 

einzudämmen. Dabei haben die eingesetzte 
Berufskleidung des P�egepersonals sowie die 
fachgerechte Wäsche der Textilien erheblichen 
Stellenwert – kommt doch das P�egeteam mit 
den unterschiedlichsten Patienten in Kontakt. 
Um eine hygienisch einwandfreie Au�ereitung 
der Kleidung sicherzustellen, setzen Kranken-
häuser und P�egeinstitutionen häu�g auf den 
Einsatz professioneller Textildienstleister. 

„Für die Zusammenarbeit mit einem textilen 
Mietdienstleister gibt es mehrere Gründe. Ne-

ben einer dauerha� guten und einheitlichen 
Optik der Mitarbeiter, ist der Hygieneaspekt der 
wichtigste“, stellt Elke Kleemeyer-Gwenner fest. 
Sie ist Leiterin des Seniorenheims Waldfrieden 
bei Lüneburg und bezieht Kleidung und Flach-
wäsche über die W. Marwitz Textilp�ege, ein 
Vertragswerk der Deutsche Berufskleider-Lea-
sing (DBL). Der DBL-Verbund sorgt mit seinen 
P�egekollektionen nicht nur für sichtbare Sau-
berkeit und Kompetenz auf den ersten Blick. Er 
verp�ichtet sich darüber hinaus mit Zerti�zie-
rung der Vertragswerke nach RABC und RAL 
bundesweit zur Einhaltung eindeutig de�nierter 
Vorgaben. Denn es gibt hier eine klare Empfeh-
lung zur mikrobiologisch und hygienetechnisch 
einwandfreien P�ege der Berufskleidung. 

DBL, Zirndorf

Hygieneaspekt steht an erster Stelle Relax – unsere Produktlinie mit der XLA Faser von 
DOW bietet Ihnen mechanische Beanspruchbarkeit 
bei allerhöchstem  Tragekomfort.

 20-25% Stretch über den gesamten Produkt-
 Lebenszyklus

 Dauerhafte Formbeständigkeit  durch beste 
 Rücksprung-Eigenschaften

 Wäschen, hohen Temperaturen und chemischer 
 Reinigung

Fordern Sie uns, 

wir sind gerne für Sie da.

Lauffenmühle 

GmbH & Co KG

Kadelburger Straße 11
D-79787 Lauchringen
Phone  +49 (0) 7741 602-240
Fax  +49 (0) 7741 602-339
Mail workline.deutschland
 @lauffenmuehle.de
Web www.lauffenmuehle.de

Permanenter Schutz für hygienesensible Bereiche
und Komfort durch Stretch

Biotec Silver – unser antimikrobielles Gewebe wurde 

für alle hygienesensiblen Einsatzbereiche entwickelt.

 Dauerhaft antimikrobielle Wirkung zum Schutz 

 die durch Bakterien übertragen werden

 da der Wirkstoff Bioactive von Trevira fest in der Faser  
 verankert ist und dauerhaft im Gewebe verbleibt

RELAXRELAX

anz_rel-­u-­biotec_wrp_04-­08_highe1      1 21.04.2008      13:22:32

Persönliche Schutzbekleidung für Health & Care

Der DBL-Verbund verpflichtet sich  mit der 
Zertifizierung der Vertragswerke nach RABC 
und RAL bundesweit zur Einhaltung eindeutig 
definierter Vorgaben.

Die aktuelle Pflegekollektion der DBL setzt auf innovative Schnitte, modernes Design und 
optische Vielfalt.
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Messe

Internationale Fachmesse 
mit Kongress

Weltforum der Medizin
Internet: http://www.medica.de

parallel dazu:
COMPAMED 2010  
(in Hallen 8a + 8b)
(Mi 17. - Fr 19.11.2010)
Internationale Fachmesse
High tech solutions for medical 
technology

Angebotsschwerpunkte:
1. Elektromedizin / Medizintechnik
2. Labortechnik
3. Diagnostica
4. Physiotherapie/ 

Orthopädietechnik
5. Bedarfs- und Verbrauchsartikel
6. Informations- und 

Kommunikationstechnik
7. Medizinische Dienstleistungen 

und Verlagserzeugnisse

Besucherzielgruppen:
Niedergelassene Ärzte
Krankenhausärzte
Krankenhaus-Management
Krankenhaus-Pflegepersonal
Krankenhaus-Technische Leiter
Labor-Management
Physiotherapeuten
Medizinischer Fachhandel
Medizinische Industrie
Assistenzberufe (Krankenhaus, 
Arztpraxen, Labors)
Kostenträger

Ausstellungsort:
Messegelände Düsseldorf
Messeplatz
40474 Düsseldorf 

Eingänge Nord, Süd und Ost
Hallen 1 - 7 und 9 - 17

Termin:
Mittwoch 17.11. - Samstag 
20.11.2010

Öffnungszeiten für Besucher:
Mittwoch bis Freitag 10:00 - 18:30 
Uhr
Samstag 10:00 bis 17:00 Uhr 

Eintrittspreise:
Tageskarte für Fachmesse: 29,- Euro 
(an der Tageskasse / Messege-
lände)

14,- Euro (im Online-Shop: print-
at-home oder per Postversand, 
zzgl. Versandkosten, in Deutsch-
land = 1 Euro) 

4-Tage-Dauerkarte für Fachmesse:
72,- Euro 
(an der Tageskasse / Messegelände)

50,- Euro (im Online-Shop: 
print-at-home oder per Post-
versand, zzgl. Versandkosten, in 
Deutschland = 1 Euro)

Tageskarte für Studenten, Schüler, 
Auszubildende, Schwerbehinderte, 
Rentner, Wehr- und Zivildienst-
leistende und Arbeitslose (nur 
innerhalb von Deutschland):
14,- Euro (an der Tageskasse / 
Messegelände)

14,- Euro (im Online-Shop: 
print-at-home oder per Post-
versand, zzgl. Versandkosten, in 
Deutschland = 1 Euro)

MEDICA 2010

zu medizintechnischen Produkten (wie bei-
spielsweise für den Haut- und Gewebeersatz 
oder die spezielle Wundbehandlung) bietet. 
Bestandteil der Medica 2010 ist zudem der 
33. Deutsche Krankenhaustag, die Leitveran-
staltung für Entscheider aus dem Bereich des 
Klinikmanagements. 

Parallel zur Medica präsentieren in den Hallen 
8a und 8b mehr als 500 Aussteller der Com-
pamed 2010 (17. bis 19. November) neuartige 
Lösungen und Services des Zuliefermarktes für 
die medizinische Fertigung, z. B. Mikrosystem-
technik, Nanotechnologien, neue Materialien 
oder auch Verpackungen und Dienstleistungen. 

Die Medica 2010 und COMPAMED 2010 
werden zusammen wieder alle 19 Hallen 
des Düsseldorfer Messegeländes komplett 
auslasten. Im Vorjahr zählten beide Ver-
anstaltungen zusammen 138.000 Fachbe-
sucher. 
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Waschschleuder-
maschinen

Die Verletzungsgefahr an Wasch-
schleudermaschinen beginnt 
praktisch auf Knopfdruck: durch 
das plötzliche Aufschwingen der 
Ladetür, die sich durch einen ein-
fachen Tastendruck automatisch 
ö�nen lässt, sind Verletzungen an 
Schulter, Arm oder Händen mög-
lich. Abhilfe scha�en optische 

und akustische Warnsignale, 
die rechtzeitig auf die Gefahr 
aufmerksam machen. Werden 
für Reparatur- oder Wartungs-
arbeiten Verdeckungen von der 
Maschine entfernt oder geö�net, 
müssen diese vor erneuter Inbe-
triebnahme der Maschine unbe-
dingt wieder angebracht werden. 
Beim Arbeiten mit geö�neten 
oder entfernten Verdeckungen 
besteht die Gefahr, in bewegliche 

Antriebe zu geraten oder heiße 
Teile zu berühren.

Trockner

Werden Trockner von Hand be- 
und entladen, kann es durch die 
sich drehende Trommel leicht 
zu Verletzungen an Armen und 
Händen kommen. Beim Ö�nen 
der Ladetür muss der Trom-
melantrieb selbsttätig abschalten. 

Trockner mit Trommelvolumen 
über 100 Liter sowie Einfüll-
ö�nungen mit Durchmessern 
über 30 cm dürfen sich beim 
Schließen der Beladetür nicht 
automatisch wieder einschalten. 
Ein Wiedereinschalten darf nur 
mit dem Ein-Schalter oder Ta-
ster möglich sein. Bei Trocknern, 
die automatisch entladen, sollte 
neben der Gefahr durch die sich 
drehende Trommel auch die 
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Sicheres Arbeiten in Wäschereien

Gefährdungen an Wäscherei- 
und Bügeleimaschinen
frühzeitig erkennen
Rund 20 Prozent aller Unfälle in Wäschereien stehen in Zusammenhang mit dem Einsatz von Maschinen. Karin Dauth 
von der Berufsgenossenschaft Energie Textil Elektro Medienerzeugnisse absolvierte im folgenden Autorenbeitrag für 
WRP einen Rundgang durch eine Wäscherei. Sie wird dabei besonders die Gefährdungen an Wäscherei- und Bügelei-
maschinen deutlich machen.

Neue Standards für Waschschleudermaschinen

Ecolab Deutschland GmbH
Reisholzer Werftstr. 38-­42
D-­40589 Düsseldorf
Tel: +49 (0)211 9893-­0
www.ecolab.eu

Wäschereien weltweit vertrauen Ecolab. Allein in Europa
stehen ihnen mehr als 300 Wäschereiexperten zur Seite. Mit

Waschschleudermaschinen optimieren sie Ihre Wasser-­ und
Energieverbräuche und kombinieren diese mit
hocheffizienten Waschmitteln. Zeit-­ und Energieersparnis bis
zu 50% sorgen dafür, dass Wäschereien jeder Größe mit
Sicherheit in die Zukunft gehen.

"Wer sorgt dafür, dass wir auch in
Zukunft noch genug Wasser haben
werden?"

Besuchen Sie uns auf der

EXPO Detergo 2010 in
Mailand

Halle 4, Stand: 21

vom 15. -­ 18.10.2010
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Berufsschullehrer trafen sich in Köln
Berufsschullehrer auf der Schulbank . . . . . . . . . . . . . . .8

Heprotex, Klingenberg-Trennfurt
Breites Programm zog viele Fachbesucher an . . . . . .10

CINET, Ophemert (NL)
Wir erhöhen das Modernisierungstempo
in der Textilpfl ege . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .12

Trevil, Pozzo d‘Adda (I)
Ein gepfl egtes Programm an Neuheiten
und Weiterentwicklungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .14
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Rapid Textilp� ege, Feucht
Auch der 1. FC Nürnberg vertraut auf
die Qualität der Rapid Textilpfl ege  . . . . . . . . . . . . . . . .26

Volz Textilreinigung, Düsseldorf
Standardisierung sichert den Erfolg. . . . . . . . . . . . . . .30

Ministerpräsident David McAllister
zu Gast bei Jensen in Harsum

Der niedersächsische Ministerpräsident
David McAllister (l.) besuchte den

Jensen-Standort in Harsum, um
unter anderem eine neue
Trommeldrehbank für die

Waschstraßen einzuweihen. 
Zusammen mit Jesper Munch Jensen
(CEO Jensen-Gruppe) drückte er den

Startknopf für die neue Maschine.

WRP Textilpflege 
Textilreinigung
Textilservice

Bild des Monats
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*Caddy mit BlueMotion Technology, 1,6-l-TDI-Motor mit 75 kW, Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 5,7/außer-

orts 4,5/kombiniert 4,9. CO2-Emissionen (g/km): kombiniert 129. Der Produktname Caddy® ist eine eingetragene Marke 

von Caddie S. A. und wird von Volkswagen Nutzfahrzeuge mit freundlicher Genehmigung von Caddie S. A. benutzt. 

www.volkswagen-nutzfahrzeuge.de

 Der neue Caddy® mit sparsamen TDI-Common-Rail- und TSI-Motoren und ab durchschnittlich ,  l 

auf  km.* An jeder Ampel Geld sparen? Die Motor-Start-Stopp-Anlage macht’s möglich. Laufruhig und 

trotzdem kraftvoll? Die wirtschaftlichen und dynamischen Motoren machen’s möglich. Einfach mal 

die Tankkosten um bis zu 50 % senken? Der wirtschaftliche EcoFuel-Antrieb macht’s möglich. Alles möglich – 

dank des neuen Caddy. Deshalb ist er: Der beste Caddy aller Zeiten.

Harte Arbeit macht alle durstig �– bis auf einen. 

Format 210 x 275 mm WRP Wäscherei & Reinigungspraxis DU 20.09

Privatinvestor kauft Lapauw 
Der belgische Wäschereimaschi-
nen-Hersteller Lapauw und sein 
Tochterunternehmen Lapauw 
Frankreich sind vom Privat-In-
vestor Philippe D‘heygere über-
nommen worden. Dies meldet 
Lapauw auf seiner Internetseite. 
Über den Kaufpreis ist nichts be-
kannt. „Ich habe 46 Jahre mit der 
Inhaberfamilie von Lapauw zu-
sammengearbeitet“, sagt Export-
Manager Andre Henrad. „Nach 
dem ersten Tre�en mit dem neu-
en Eigentümer bin ich überzeugt, 
dass wir mit den neuen Kompe-

tenzen und Ressourcen weitere 
Märkte erobern können und un-
sere Zusammenarbeit mit den 
Händlern und den Kunden noch 
besser werden wird.“  Der neue 
Eigentümer plant keine Verände-
rungen beim Personal.  

„Philippe D’heygere besitzt inter-
nationales Fachwissen und will 
die Position des Unternehmens 
als erfolgreicher weltweiter An-
bieter von Wäscherei-Technik 
weiter stärken”, heißt es in einer 
Mitteilung der Familie Lapauw.

Treyße übernimmt EazyClean Vertrieb
 Treyße aus Wangenheim hat den 
Vertrieb und den Service von Ea-
zyClean exklusiv in Deutschland 
übernommen. Beide Unterneh-
men arbeiten bereits seit einigen 
Jahren zusammen. „Treyße hat 
sich als Gesamtausrüster in der 
Branche einen Namen gemacht“, 
sagt Joseph Reuter, Vertriebslei-
ter bei EazyClean. „Durch die 
Zusammenarbeit mit Treyße 

entsteht ein enges Vertriebs- und 
Service-Netz, die Nähe zu un-
seren Kunden wird noch besser.“

EazyClean Technologies ist Her-
steller von KWL-Textilreinigungs-
Anlagen. Das Tochterunternehmen 
von Fresenius Umwelttechnik ent-
wickelt, produziert und vermarktet 
seine Maschinen am Standort Marl 
in Nordrhein-Westfalen. 

Ministerpräsident David McAllister
besuchte Jensen in Harsum
Niedersachsens Minister-
präsident David McAllister 
besuchte das Unternehmen 
Jensen in Harsum. Anlass 
für die Visite im Werk war die 
Einweihung der neuen Trom-
meldrehbank für die Wasch-
straßen. Mit der neuen Ma-
schine können Trommeln bis 
zu einer Länge von 21 Metern 
bearbeitet werden. Knapp 
eine Million Euro wurde in 
die neue Technik investiert. 
Bei der Betriebsbesichtigung 
liess sich der niedersäch-

sische Ministerpräsident 
von Jesper Munch Jensen, 
Inhaber des Wäschereima-
schinenherstellers, über die 
verschiedenen Produktions-
bereiche informieren. „Hier 
sind die Saubermänner der 
Nation versammelt“, mein-
te der Ministerpräsident gut 
gelaunt und bedankte sich 
bei Jesper Munch Jensen 
für sein Engagement in Nie-
dersachsen. Der Standort 
Jensen in Harsum beschäftigt 
rund 230 Mitarbeiter.

Politikprominenz zu Gast bei Jensen in Harsum: Jesper Munch 
Jensen (CEO Jensen-Gruppe, rechts im Bild) und Minister-
präsident David McAllister starten gemeinsam die neue 
Trommeldrehbank für die Waschstraßen.

Bei der Betriebsbesichtigung informierte sich der nieder-
sächsische Ministerpräsident über die Produktionsbereiche
im Jensen-Werk Harsum.

CINET veröffentlicht neue Branchen-
studie über professionelle Textilpflege 
Auch wenn viele Textilp�ege-
betriebe in Europa sich großen 
Herausforderungen gegenüber-
sehen, wird dieser Wirtschafts-
zweig mit modernen Servicelei-
stungen eine pro�table Zukunft 
haben. Zu diesem Ergebnis 
kommt eine neue Studie im Auf-
trag von CINET, dem europä-
ischen Dachverband für Textil-
reinigungen und Wäschereien. 
Neue Dienstleistungen werden 
das Pro�l der Branche deutlich 
modernisieren und sich sehr viel 
stärker auf den Kunden konzen-
trieren, als dies bisher der Fall 
ist, heißt es weiter in der Studie. 
Dazu gehören unter anderem 

Hol- und Bringservice von Tex-
tilien, Online-Kommunikation, 
die „Grüne Reinigung“, An-
sprache neuer professioneller 
Kundengruppen, aber auch ein 
Bekenntnis zu Qualität. „Es ist 
entscheidend, die Attraktivität 
der professionellen Textilp�ege 
zu verbessern”, sagt Peter Wen-
nekes, CEO von CINET, „und die 
Studie zeigt eine Reihe von Maß-
nahmen, um dies zu erreichen.“ 

Dr. Geert Böttger, Autor der Stu-
die, wird auf der Expo Detergo in 
Mailand im Konferenzprogramm 
der Messe unter anderem aus der 
Branchenstudie berichten.
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Ein Gewerbetreibender hat 
sich darauf spezialisiert, 
Putzlappen und ähnliche 

Wäscheteile in einer Waschma-
schine zu waschen, damit diese 
Lappen wieder verwendet wer-
den können. Um einerseits die 
gesetzlich vorgegebenen Ein-
leitwerte des daraus anfallenden 
Abwassers in die Kanalisation 
einzuhalten, andererseits das 
Waschwasser größtenteils zu re-
cyceln, wird das Waschmaschi-
nenabwasser aufbereitet und ge-
reinigt. Es werden unter anderem 
Flusen und Textilfasern, Schwer-
metalle sowie die Öle aus dem 
Abwasser entfernt und zugleich 
die Abwassertemperatur auf un-
ter 35°C reduziert. Grundlage für 
die Bewertung der Grenzwerte 
sind der Anhang 55 sowie die vor-
gegebenen Grenzwerte der kom-
munalen Abwassersatzung. 
 
Funktionsbeschreibung 

der Anlage 

Nach dem Waschvorgang wird 
Abwasser aus der Waschmaschi-
ne in den Pumpensumpf unter 
der Waschmaschine abgelassen 
und von dort mit einer Membran-

pumpe über ein Bogensieb, mit 
dem Flusen und Textilfasern vom 
Abwasser getrennt werden, zur 
nachgeschalteten Abwasserauf-
bereitungsanlage transportiert. 
 
Im Hauptwaschgang mit einer 
Temperaturbelastung von circa 
90°C wird über einen Wärmetau-
scher die Temperatur auf rund 
30 °C reduziert, wobei die Wär-
meenergie zu anderen Zwecken 
genutzt werden kann. Das abge-
kühlte Abwasser wird im Vorlage-
behälter gespeichert und gelangt 
per Druckpumpe in die Abwas-

seraufbereitungsanlage mit Luft-
saturationsreaktor sowie in eine 
Mischanlage, in der das Abwasser 
mit Neutralisations-, Spalt- und 
Flockungsmittel behandelt wird. 
In einem speziellen Dekompres-
sionsventil unmittelbar vor dem 
Flotationsbehälter entstehen Mi-
kroblasen im µm-Bereich. Diese 
Mikroblasen lagern sich an die im 
Abwasser enthaltenen Feststo�-
teilchen an. Es entstehen Flocken 
und Aufschwebagglomerate, die 
leichter als Wasser sind und zur 
Ober�äche aufsteigen. Hier baut 
sich eine Flotatschicht (gebun-
dene Schmutzfracht) auf, die mit 
einem Räumer von der Ober�äche 
abgezogen und dem Schlammsta-
pelbehälter zugeführt wird.
 
Vom diesem Behälter wird die 
gebundene Schmutzfracht der 
nachgeschalteten Kammer�l-
terpresse zugeleitet und dort 
entwässert. Beim Pressvorgang 
entsteht der Filterkuchen und 
das Filtratwasser. Beim Ö�nen 
der Kammer�lterpresse fällt der 
Filterkuchen in einen Abfallcon-
tainer, der sich unterhalb der 
Kammer�lterpresse be�ndet. Das 
Filtratwasser �ießt über eine Ab-

laufrinne zurück zum Pumpen-
sumpf.  
 
Das in der Flotationsstufe gerei-
nigte Abwasser �ießt in die Nach-
�otation. In der �ndet durch die 
Zugabe von einem gereinigten 
Teilstrom mit Mikroblasen die 
Nachbehandlung des Abwassers 
statt, so dass damit die behörd-
lichen Einleitwerte und anderer-
seits die erforderlichen Werte für 
die Wiederverwendung eingehal-
ten sind. 

Der Betriebswassertank ist mit ei-
ner Leitfähigkeits- und einer pH-
Wert-Messeinrichtung ausgestat-
tet. Sobald die Leitfähigkeit den 
voreingestellten Grenzwert über-
schreitet, wird über die Steuerung 
ein Spülgang mit Frischwasser 
gefahren. 
 
Das gereinigte Abwasser steht 
somit als sauberes Betriebswas-
ser für die Abnahmestellen der 
Waschmaschine, der Vorwäsche, 
dem Klarspülvorgang I, II und III  
zur Verfügung.  

Die Steuerung der kompletten 
Anlage erfolgt über eine auto-
matisierte SPS Steuerung. Eine 
variable Schalterstellung (Hand/
AUS/Auto) ermöglichst den alter-
nativen Handbetrieb. 
 
Mit diesem Awas-Verfahren wer-
den die 90-prozentige Recycling-
quote des Waschwassers erreicht, 
die Abwärme genutzt sowie die 
behördlichen Einleitwerte sta-
bil eingehalten. Vom TÜV-ELAB 
wurde die Zerti�kation hinsicht-
lich der stabilen Einleitungswerte 
für diese umwelttechnische Auf-
bereitungsanlagenlage erteilt. 

Awas International, Wilnsdorf

Abwasseraufbereitungsanlage
in einer Putzlappen-Wäscherei

Oben im Bild ein Awas Wär-
metauscher, unten die beiden 
Reinwassertanks. 

Blick in die Awas Flotationsstufe (Reaktionsbehäl-
ter) mit Räumer und Räumertasche.

Filtratablauf der Awas Filterpresse. Zu erkennen ist 
der Klarwasserablauf während des Pressvorgangs.
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Leserschaft und Verbreitung

WRP – Wäscherei + Reinigungs|praxis ist 
der IVW angeschlossen ( Informations-
gemeinschaft zur Feststellung der 
Verbreitung von Werbeträgern ).
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Beiratsvorsitzender & 
Sprecher Laundry 
Innovation Network, Berlin
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BASIS

PLUS

ULTIMATE

SMART
40

WIR OPTIMIEREN (ÖKO) BILANZEN

Welches unserer Konzepte Wäschereien auch wählen - unsere Lösungen haben eines gemeinsam: Sie helfen

hocheffizient zu waschen, um wettbewerbsfähig zu bleiben und die Umwelt zu schützen. PERformance 40 - die

bahnbrechende Innovation auf dem Gebiet der gewerblichen Wäscheverarbeitung ermöglicht es Ihnen, Wäsche bei

nur 40°C mit hoher Qualität, desinfizierend zu bearbeiten und Ihre Kapazität zu steigern.

Somit wird Ihre Bilanz und Ökobilanz auch in Zukunft stimmen.

Nutzen Sie das Einsparpotential von PERformance 40 und testen Sie jetzt diese einzigartige Innovation!

Ecolab Deutschland GmbH
Reisholzer Werftstr. 38-42
D-40589 Düsseldorf
Tel: +49 (0)211 9893-0
www.de.ecolab.eu

©2011 Ecolab™ Inc. All rights reserved.

Performance 40 WRP - 184 x 184 mm - DE-DE_26SEP11 12:33:53
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Bestensee

Seite 24

Heft im Heft   Textil-Leasing
C7010 9 / 2011

Pressing for ExcellencePressing for Excellence

                                                                
           

     Innovative Lösungen die überzeugen

WRP
Wäscherei + Reinigungs | praxis

Textilpflege 
Textilreinigung
TextilserviceWRPWRP

Wäscherei + Reinigungs | praxis

Textilpflege 
Textilreinigung
Textilservice

INTERVIEW 
DES MONATS

Jürgen Pfattheicher
Leiter des Vertriebs 
National/International 
für die Veit Gruppe

Seite 18

Heft im Heft   Textil-Leasing
C7010 7-8 / 2011

WRP
Wäscherei + Reinigungs | praxis

Textilpflege 
Textilreinigung
TextilserviceWRPWRP

Wäscherei + Reinigungs | praxis

Textilpflege 
Textilreinigung
Textilservice

INTERVIEW 
DES MONATS

Paul Söhnlein,
Vertriebsdirektor, 
FashionCare

Seite 26

Heft im Heft   Textil-Leasing

INTERVIEW 
DES MONATS

Karsten Krenzlin und Dirk Freitag, 
Geschäftsführer Multimatic Ilsa 
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Ulmenstraße 24 · 71069 Sindel� ngen · Tel. 07031/73840 · welcome@stahl-g.com · www.STAHL-Waeschereimaschinen.de 

Ein starkes Team für Ihre
Frottee- und
Trockenwäsche 

Höchstleistung beim Trocknen: Die radiale Luftführung 
des T 154 sorgt für die gleichmäßige und schnelle
Durchtrocknung der gesamten Wäsche. Das Abluft-
Recycling-System dient einer ökologisch positiven 
Energiebilanz.

Spitze beim Falten: Höchst ef� zient und extrem 
schnell sortiert, faltet und stapelt die KOMBI-FOLD 
Frottee-Handtücher und Trockenwäsche wie   
Schürzen, T-Shirts ...     
STAHL-Produkte sind mit der intelligenten   
Steuerung FREE pro ausgestattet.

Zwei von vielen weiteren Pro� s aus dem   
Hause STAHL.

Stahl_Titelblatt_WRP_06_2011_184x184.indd   1 27.05.11   17:29
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DES MONATS

Joachim Biesinger, 
Geschäftsführender 
Gesellschafter 
bei Multitex 
Maschinenbau, 
Rottenburg
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Kommt Dampf aus Ihren Ohren?

Dann ist es Zeit für unsere innovativen Energiesparkonzepte:

PASSIONATE ABOUT LAUNDRY

Christeyns GmbH  •  Grabenallee 24  •  D - 77652 Offenburg  •  T +49 781 92448-0  •  F +49 781 92448-99  •  E info@christeyns.de  •  www.CHrIsTEyns.COm  

Dann ist es Zeit für unsere innovativen Energiesparkonzepte:Dann ist es Zeit für unsere innovativen Energiesparkonzepte:Dann ist es Zeit für unsere innovativen Energiesparkonzepte:Dann ist es Zeit für unsere innovativen Energiesparkonzepte:

Heat-X® · steam-X® · Zero-steam®
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INTERVIEW 
DES MONATS

Martin Swierzy, 
Geschäftsführer 
bei Alsco 
Berufskleidungs-
Service, Köln
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TURBO CLEAN & SAFE 
DIE NEUE FLÜSSIG-GENERATION FÜR DAS SCHONENDE
WASCHEN UND DESINFIZIEREN VON OBERBEKLEIDUNG

 

Das neue Niedertemperatur-Duo
TURBO USONA & TURBO OXYSAN*

Farbschonendes Waschen und Bleichen, weniger
Farbübertrag durch spezielle Inhibitoren

Angenehmer Geruch beim Finish der Wäsche

RKI angemeldet gemäß § 18.1 IfSG

Ecolab Deutschland GmbH, Reisholzer Werftstraße 38-42, D-40589 Düsseldorf

Telefon +49 211-9893-0, Fax +49-211-9893-399, www.ecolab.eu  © 2010 Ecolab Inc. All rights reserved.
* Biozide sicher verwenden. Vor Gebrauch stets Kennzeichnung und Produktinformation lesen.

Einzigartig
!

Wäschedesinfektion -

Jetzt bei 30°C!

Anzeige TCS 184x184 mSt 30 RZ  16.09.2010  11:27 Uhr  Seite 1
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Michael Schoeb, 
Präsident und 
Geschäftsführer, 
Alliance Laundry System, 
Ripon (USA)
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Das richtige Produkt
direkt vom Hersteller!

Überlegene Produkte – fundierte Beratung

member of

LÖNING HOSPITEX GmbH · Rudorffweg 23 · 21031 Hamburg · Tel: 040/739 320-0 · eMail: info@loening.de

Mehrweg – viel Mehr-Wert:  �Ökonomisch   �Ökologisch   �Pflegerisch wertvoll

Blue PU
Kurzzeitpflege
Langzeitpflege
preiswert

�

� � �

�
�
��

Classic
Kurzzeitpflege
Langzeitpflege
wirtschaftlich

��
��
��

Derma Care
Kurzzeitpflege
Langzeitpflege
Inkontinenzpflege

�

��
��

PD4
Kurzzeitpflege
Langzeitpflege
langlebig

��
�
��
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Textilreinigungen� 42,6 %
- Chemisch- und Nassreinigungen

Zulieferer� 8,0 %
-	 Maschinenhersteller
-	 Chemie
-	 Textillieferanten
-	 Sonstiges

Sonstige� 6,9 %
(Archiv, Bibliotheken, Verbände, etc.)

Handel� 1,6 %

Textilservice	 -Unternehmen� 4,5 %

Wäschereien� 36,4 %
- Wäschereien
- Wäschereien in Kliniken, Krankenhäusern,  
  Alten- und Pflegeheimen�
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Jahresredaktionsplan 2012

Januar 1 Kennzeichnungssysteme: Etiketten, Barcode, Transponder
Textilleasing: Fasern, Garne, Gewebe, Ausrüstung für Berufsbekleidung

AS: 12.12.2011
ET: 07.01.2012

Februar 2  Aufbereiten: Mangel-, Press- und Finishtechnik
Nachbericht Messe Heimtextil: Flachwäsche-Neuheiten 2012

AS: 12.01.2012
ET: 09.02.2012

März 3
Transport und Logistik im Betrieb: Sortier-, Ausgabe- und Verpackungssysteme, Zubehör   		
Messevorbericht: Altenpflege Hannover
Spezial: Textilleasing in der Pflegewirtschaft

AS: 13.02.2012
ET: 09.03.2012

April 4  Messevorbericht: Texcare International 2012
Spezial: Textilleasing in der Berufsbekleidung

AS: 14.03.2012
ET: 10.04.2012

Mai 5 Softwarelösungen für den Betrieb
Textilleasing: HACCP-Textilien in Lebensmittelverarbeitung und Küche

AS: 13.04.2012
ET: 07.05.2012

Juni 6 Messenachbericht: Texcare International 2012
Spezial: Textilleasing für Matten, Mopps und Waschräume

AS: 16.05.2012
ET: 08.06.2012

Juli/ August 7/8  Waschtechnik, Entwässern, Trocknen
Spezial: Textilleasing im HORECA-Markt 

AS: 25.06.2012
ET: 16.07.2012
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September 9 Energie- und Umwelttechnik
Textilleasing: Corporate Fashion und Business-Kleidung

AS: 17.08.2012
ET: 07.09.2012

Oktober 10  Fuhrpark und Logistik
Spezial: Textilleasing in Krankenhäusern

AS: 14.09.2012
ET: 08.10.2012

November 11 
Reinigungsmaschinen, Löse-, Hilfs- und Detachiermittel	
Nassreinigung in der Textilreinigung
Textilleasing: Hitze-, Flamm- und Feuerschutz

AS: 15.10.2012
ET: 05.11.2012

Dezember 12 Wasch- und Hilfsmittel, Verfahren und Dosiersysteme
Spezial: Textilleasing im Flachwäschemarkt

AS: 12.11.2012
ET: 07.12.2012

Januar 2013 1  Kennzeichnungssysteme: Etiketten, Barcode, Transponder
Textilleasing: Fasern, Garne, Gewebe, Ausrüstung für Berufsbekleidung

AS: 14.12.2012
ET: 07.01.2013

Außerdem in jedem Heft: Aktuell Nachrichten, Köpfe, Termine, Handelsregister, Berichte von allen Branchenterminen Interview des Monats Wir fragen Branchen-
akteure nach Entwicklungen, Lösungen und stellen ihr Unternehmen vor Reinigungspraxis Betriebsporträts, Autorenbeiträge, Produktneuheiten Wäschereipraxis 
Unternehmensreportagen, Autorenbeiträge, Produktneuheiten Textilleasing Firmennews, Produktneuheiten, Messeberichte, Autorenbeiträge Stellen- und Verkaufs-
anzeigen, Dienstleistungsangebote

Heimtextil, Frankfurt..........................11. – 14.01.2012
CPD, Düsseldorf.................................04. – 06.02.2012
Laundry and dry cleaning, Minsk........07. – 10.02.2012

Altenpflege, Hannover.......................27. – 29.03.2012
Techtextil Russia, Moskau...................12. – 14.03.2012
Texprocess America, Atlanta...............24. – 26.04.2012

Texcare International, Frankfurt..........05. – 09.05.2012
HOGATEC, Essen...............................23. – 26.09.2012
Medica, Düsseldorf............................14. – 17.11.2012

Branchen-Messen 2012

 Anzeigenschluss = AS   
Erscheinungstermin = ET   

Änderungen vorbehalten
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Anzeigenformate und Preise
Format Breite x Höhe in mm (Satzspiegel) s / w 4c

1 / 1 184 x 252 2.740,– 4.750,–

3/ 4 quer
3/ 4 hoch

184 x 190
137 x 252

2.100,– 3.570,–

1 / 2 quer
1 / 2 hoch

184 x 124
90 x 252

1.370,– 2.375–

1 / 3 quer
1 / 3 hoch

184 x 83
60 x 252

915,– 1585,–

1 / 4 quer
1 / 4 hoch
1 / 4 hoch

184 x 62
90 x 124
43 x 252

700,– 1190,–

1 / 8 quer
1 / 8 quer
1 / 8 hoch

184 x 31
90 x 62
43 x 124

350,– 610,–

Seitengrundformat: 210 x 275 mm. 
Grundpreis je einspaltige Millimeterzeile 43 mm breit (s/w) 3,10 €
Anschnitt: Beschnittzugabe 3 mm, Anschnittformate auf Anfrage.

Wichtiger Hinweis: Sonderfarben (Volltonfarben) werden grundsätzlich in CMYK 
aufgelöst. Reine Sonderfarben (Volltonfarben, z. B. Pantone / HKS ) auf Anfrage ge-
gen Aufpreis. Optimaler Farbdruck nur mit Farbproof. 

Alle Preise in € zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer.

Sonderformate (4c)
Titel-Kombi 184 x 184 mm + 1/3 Seite 4c 3.950,–

Spezial Innen-Titel 197x210 mm inkl. 3mm Anschnitt rechts und unten 2.450,–

Rückseite 213 x 223 mm inkl. 3mm Anschnitt links und unten 4.700,–

Stellen- und Gelegenheitsanzeigen (Print+Online)
Format s/w 4c

Bezugsquellen (min. 6 Monate) 1-spaltig (58mm) 1,80 € / mm 2,25 € / mm

Stellenangebote 2-spaltig 5,20 € / mm a.Anfrage

Stellengesuche 2-spaltig 3,50 € / mm a.Anfrage

Gelegenheitsanzeigen/ 
Gebrauchtmaschinen

2-spaltig 5,20 € / mm a.Anfrage

Gebühren für Chiffre-Anzeigen einschließlich Porto 9,– €.
Stellen- und Gelegenheitsanzeigen sind nicht rabattfähig.

Einhefter (Nur Gesamtauflage)
1 Blatt = zweiseitig 2.790,– €

2 Blatt = vierseitig 4.280,– €

Nur im Format 210 x 275, unbeschnitten, also 216 mm breit und 281 mm hoch. 
Größerer Umfang auf Anfrage.  
Lieferadresse: Druckerei Mayer & Söhne, Oberbernbacher Weg 7, D-86551 Aichach

Beilagen (Nur Gesamtauflage)
235,– € per ‰ bis 25 g Gewicht (höheres Gewicht auf Anfrage) zzgl. Postgebühren 
(z.Zt. 27,40 € ‰), Format bis 200 mm breit und 265 mm hoch. Nur Gesamtauflage.
Postkarten / Warenproben: Auf Anfrage
Lieferadresse: Druckerei Mayer & Söhne, Oberbernbacher Weg 7, D-86551 Aichach
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WRP – Wäscherei + Reinigungs|praxis 
Zeitschriftenformat: 210 mm breit x 275 mm hoch

Satzspiegel: 184 mm breit x 252 mm hoch
4 Spalten je 43 mm breit

Druckauflage: 5.200 ( III/ 2011)

Erscheinungsweise: Erscheint monatlich mit einem Doppelheft im Juli/August

Bezugspreise: Jährlich 65,00 €, 
Studentenabo (für Studenten und 
Auszubildende): 32,– €, jeweils zzgl. 
Versandkosten und MwSt.

Verlag: SN-Verlag Michael Steinert
An der Alster 21
D-20099 Hamburg
Telefon: +49(0)40 / 24 84 54-0
Telefax: +49(0)40 / 280 37 88
Internet: www.wrp-textilpflege.de
E-Mail: wrp@snfachpresse.de

Herausgeber: Michael Steinert, Tim Steinert

Chefredaktion: Michael Steinert

Redaktion: Uwe Schön, uwe.schoen@snfachpresse.de
Mattias Timm, mattias.timm@snfachpresse.de

Redaktionsbüro
West

Dr. Geert Böttger, geert.boettger@snfachpresse.de 
Tel.: 02 11/654 94 53 · Fax: 02 11/654 94 56
Kim Blankennagel, kim.blankennagel@snfachpresse.de
Tel.: 02 11/654 94 57 · Fax: 02 11/654 94 56

Redaktionsbüro
Süd

Silvia Mändle, silvia.maendle@snfachpresse.de
Tel.: 09553 / 483 98 58

Zahlungsbedingungen: Bei Vorkasse 3 % Skonto, bei Zahlung innerhalb 8 Tagen 
nach Rechnungs- und Belegempfang 2 % Skonto oder 
innerhalb 14 Tage netto ohne Abzug.

Rabatte: 	 Malstaffel	   Mengenstaffel

	3 Schaltungen	 5%	  3 x 1/1 Seite	 10%
	6 Schaltungen	 10%	  6 x 1/1 Seite	 15%
	12 Schaltungen	 15%	  12 x 1/1 Seite	 20%
Sonderfarbzuschläge können nicht rabattiert werden.
Beilagen und Einhefter nur nach Malstaffel.

Zahlungsmöglichkeit: SN-Verlag Michael Steinert
Volksbank Günzburg
Konto-Nr. 572 440 06 (BLZ 72091800)
IBAN-Nr. DE 92 7209 1800 0057 244006
BIC: GENODEF1GZ1
Postbank München
Konto-Nr. 1924-805 (BLZ 70010080)
IBAN-Nr. DE 95 7001 0080 0001 924805
BIC: PBNKDEFF
Erste Bank Wien: Konto-Nr. 505 186 90 (BLZ 201 11)
Kantonalbank Bern: Konto-Nr. 16.268.071.5.91

Druckverfahren: Bogenoffset. Volldigitale Produktion.  
Filme können nicht verwendet werden

Anzeigen E-Mail: lukas.tarapata@snfachpresse.de

Akzeptierte 
Formate:

CD, DVD, PDF-X3:2002, InDesign, EPS ( inkl. aller  
Schriftschnitte ), Illustrator, TIFF (mindestens 300 DPI)

Weitere Hinweise: Druckunterlagen / Medien werden nicht 
länger als 3 Monate nach letzter Einschaltung 
vom Verlag aufbewahrt.

Anzeigen-Ansprechpartner
Karl-Heinz Muckelbauer
Am Schwabenfeld 12b · D-86156 Augsburg
Telefon: +49(0) 821 / 4 53 16 82 · Telefax: +49(0) 821 / 4 53 16 83
E-Mail: muckelbauer-augsburg@t-online.de
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Allgemeine Geschäftsbedingungen

1.	 Anzeigenaufträge sind im Zweifel innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzuwickeln. Ist im Rahmen 
eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines 
Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige zu erledigen.

2.	 Die in der Anzeigenpreisliste verzeichneten Nachlässe werden nur für die innerhalb eines Jahres erschei-
nenden Anzeigen eines Werbungtreibenden gewährt. Die Frist beginnt mit Erscheinen der ersten Anzeige.

3.	 Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, 
unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem der tat-
sächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zurückzuvergüten. Die Rückvergütung entfällt, 
wenn die Nichterfüllung auf höhere Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht.

4.	 Für die Aufnahme von Anzeigen in bestimmten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift wird 
keine Gewähr geleistet, es sei denn, dass der Auftraggeber die Gültigkeit des Auftrages ausdrücklich davon 
abhängig gemacht hat.

5.	 Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden als solche 
vom Verlag deutlich kenntlich gemacht.

6.	 Der Verlag behält sich vor, Aufträge für Anzeigen und Beihefter – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines 
Abschlusses – wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen Grundsätzen 
des Verlages abzulehnen. Dies gilt auch für Aufträge, die bei Vertretern aufgegeben werden. Beihefter-Auf-
träge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Musters und dessen Billigung durch den Verlag bindend. 
Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

7.	 Für rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen bzw. der Beihefter ist 
der Werbungtreibende verantwortlich. Kosten für Entwürfe, Reinzeichnungen und für die Herstellung von 
Druckunterlagen bzw. für Änderungen sind in den Anzeigenpreisen nicht enthalten. Der Verlag gewähr-
leistet die drucktechnisch bestmögliche Wiedergabe der Anzeige. Grundlage hierfür ist die durchschnitt-
liche Druckleistung nach dem jeweiligen Druckverfahren und der verwendeten Papierqualität. Bei farbigen 
Reproduktionen gelten geringfügige Abweichungen von Originalen nicht als berechtigter Grund für eine 
Mängelrüge. Das gleiche gilt für den Vergleich zwischen Farbproofs und dem Auflagendruck.

8.	 Beanstandungen sind spätestens innerhalb 14 Tagen nach Belegeingang vorzubringen. Für Fehler aus tele-
fonischen Übermittlungen jeder Art übernimmt der Verlag keine Haftung.

9.	 Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung 
für die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Sendet der Auftraggeber den ihm übermittelten Pro-
beabzug nicht fristgemäß zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.

10.	 Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die tatsächliche Abdruckgröße der Preisberech-
nung zugrunde gelegt.

11.	 Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, ist die Rechnung innerhalb der aus der Preisliste ersicht-
lichen, vom Empfang der Rechnung an laufenden Frist zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine 
kürzere Zahlungsfrist oder Vorauszahlung vereinbart wurde.

12.	 Bei Zahlungsverzug oder Stundung des Rechnungsbetrages werden Zinsen in Höhe von 1 v. H. über dem je-
weilig gültigen Diskontsatz der Deutschen Bundesbank sowie etwa entstehende Einziehungskosten berech-

net. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung 
zurückstellen und für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei Konkursen und Zwangsver-
gleichen entfällt jeglicher Nachlass. Bei Vorliegen eines wichtigen Grundes ist der Verlag berechtigt, auch 
während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein 
ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich offen-
stehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen, ohne dass hieraus dem Auftraggeber irgendwelche 
Ansprüche gegen den Verlag erwachsen.

13.	 Der Verlag liefert auf Wunsch nach Erscheinen der Anzeige kostenlos einen Belegausschnitt. Eine vollständi-
ge Belegnummer wird geliefert, sofern Art und Umfang des Anzeigenauftrages dies rechtfertigen. Kann ein 
Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche Aufnahmebescheinigung 
des Verlages.

14.	 Elektronische Speichermedien werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber zurückgesandt. 
Die Pflicht zur Aufbewahrung von Datenträgern endet 3 Monate nach Erscheinen der letzten Anzeige, 
sofern nicht ausdrücklich eine andere Vereinbarung getroffen wurde.

15.	 Bei Ziffernanzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die 
Sorgfalt eines ordentlichen Kaufmanns an. Er übernimmt darüber hinaus keine Haftung. Einschreibebriefe 
auf Ziffernanzeigen werden nur auf dem normalen Postwege weitergeleitet. Der Verlag behält sich im In-
teresse und zum Schutz des Auftraggebers das Recht vor, die eingehenden Angebote zur Ausschaltung von 
Missbrauch des Zifferndienstes zu Prüfzwecken zu öffnen. Zur Weiterleitung von geschäftlichen Anprei-
sungen und Vermittlungsangeboten ist der Verlag nicht verpflichtet. Ansprüche wegen Nichtaushändigung 
derartiger Zuschriften sind ausgeschlossen.

16.	 Bei Änderung der Anzeigenpreise treten neue Bedingungen auch bei laufenden Aufträgen sofort in Kraft, 
sofern nicht schriftlich eine andere Vereinbarung getroffen wurde.

	 Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preis-
minderung hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit der ersten Anzeige beginnenden In-
sertionsjahres die in der Preisliste oder auf andere Weise genannte durchschnittliche Auflage oder – wenn 
eine Auflage nicht genannt ist – die durchschnittlich verkaufte (bei Fachzeitschriften gegebenenfalls die 
durchschnittlich tatsächlich verbreitete) Auflage des vergangenen Kalenderjahres unterschritten wird. Eine 
Auflagenminderung ist nur dann ein zur Preisminderung berechtigender Mangel, wenn sie mindestens 20% 
beträgt. Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag 
dem Auftraggeber von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor 
Erscheinen der Anzeige vom Vertrag zurücktreten konnte.

17.	 Bei Entgegennahme und Prüfung der Anzeigentexte wendet der Verlag die geschäftsübliche Sorgfalt an.  
Er haftet aber nicht, wenn er von dem Auftraggeber irregeführt oder getäuscht wird.

18.	 Im Falle höherer Gewalt erlischt jede Verpflichtung auf Erfüllung von Aufträgen und zur Leistung von Scha-
denersatz.

19.	 Für nicht veröffentlichte oder zu bestimmten Terminen nicht rechtzeitig veröffentlichte Anzeigen wird kein 
Schadenersatz geleistet.

20.	 Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand ist Hamburg, sofern nicht ausdrücklich eine andere Verein-
barung getroffen wurde.

nnn SN-Fachpresse Hamburg wrp-textilpflege.de


